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A -ben-teu - er - camp, schon, dass wir zu-sam-men sind. Hier er-lebt man je - den Tag,
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viel von Gott mit Spiel und Spal3. Auf der Wiese an - ge - kommen, geht das Camp nun end-lich los.
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Wir freu’'n uns, dass du da bist. Was er-war -tetuns hier bloR? Eine Wo-che vol - ler Ak -tion, La-
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ger - feu - er und viel Glut. Ein A - ben- teu - er- cam -per braucht viel Mut!
Str.2 Str.3
Als erstes bau’n wir uns ein Vorzelt, Mit Jona geh’n wir auf die Reise,
dann kommt die Flagge noch dazu. dann besucht uns Mr. Charles.
Danach gibt es auch schon Stockbrot. Beim FuB3ball wird es dann chaotisch,
Verbanntes deckt Nutella zu. es fliegen Bélle durch den Wald.
Die Schokolade sieht man Arved Becher stapeln, Bilder zeichnen oder hiipfend
dabei ganz besonders an. SCHNICK-SCHNACK-SCHNUCK.
In der Nacht wandern wir Waldwege entlang. Danach werden noch DIAS angeguckt.
Str.4 Str.5
Gustav hat ,ne neue Arbeit Das Zelt 7 hat ein Haustier,
und verlangt auch seinen Lohn. die Maus ist kein willkomm’ner Gast.
Manche bauen sich ,ne Armbrust, Wie wild renn’ wir durch den Wald,
auch das Schiel3en kénn’ sie schon. im Mund geschmuggelt wird die Last.
Profiwerkzeug bringt am Abend Wasserschlacht, dann Kistenstapeln
beinah jeden Draht zum sing’. - immer weiter HOCH HINAUS!
Das Gepiepe kénnte wie ne Nachricht kling’. Und zum schlafen geh’n wir aus den Zelten raus.
Str.6 Streich-Strophe P.S. Str.7

Im Bus wird’s musikalisch,

danach geht es ins kiihle Nass.

Mitarbeiter tunken, tauchen

oder springen - was ein Spaf3!

Mit Mark reisen wir am Abend

ans and’re Ende dieser Wellt.

Verriickt, wie Gott die Menschen dort erhellt!

Str.8

Mit Jona lernen wir: Gott rettet!

Es wird gesungen und gelacht.

Die Freizeit endet etwas friiher,

wer hétte das zuvor gedacht.

Trotzdem sind wir wirklich dankbar,

so viel haben wir erlebt.

Gott ist gut, auch wenn man manches nicht versteht!

Alles durfte ldnger schlafen,

dann wird gewandert mit Gewitter.

Spéter lernen wir gemeinsam

Survival auch bei jedem Wetter.

Dann zum Ausklang Lagerfeuer

und im Dunkel findet’s still,

wie Licht den Weg zum Leben zeigen wiill.

Str.9

Wir danken sehr der Kiiche,

fiir verriickte Kocherei,

dem TD fiir Holz und Feuer

und Des- infiziererei.

Unser gro8ter Dank gilt Jesus,

dem, der uns hier alles gibt.

Vergiss nicht, dass er dich unendlich liebt!
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Hier er-lebt man   je   -  den Tag,
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schön, dass wir   zu-sam-men sind.

Arved Homrighausen
A  - ben-teu -  er  -  camp,

Arved Homrighausen
viel von Gott mit Spiel und  Spaß.

Arved Homrighausen
Auf der Wiese   an  -  ge - kommen,
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geht das Camp nun end-lich   los.

Arved Homrighausen
Wir freu’n uns, dass  du   da   bist.
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Was  er-war - tet uns     hier bloß?

Arved Homrighausen
Eine Wo-che  vol    -  ler   Ak -tion, La-

Arved Homrighausen
ger  -  feu  -  er     und     viel Glut.

Arved Homrighausen
Ein      A  -  ben -   teu   -   er -  cam  - per  braucht    viel    Mut!

Arved Homrighausen
Als erstes bau’n wir uns ein Vorzelt,
dann kommt die Flagge noch dazu. 
Danach gibt es auch schon Stockbrot. 
Verbanntes deckt Nutella zu. 
Die Schokolade sieht man Arved
dabei ganz besonders an. 
In der Nacht wandern wir Waldwege entlang. 

Arved Homrighausen
Str.2

Arved Homrighausen
Str.3

Arved Homrighausen
Gustav hat ‚ne neue Arbeit
und verlangt auch seinen Lohn. 
Manche bauen sich ‚ne Armbrust,
auch das Schießen könn’ sie schon. 
Profiwerkzeug bringt am Abend 
beinah jeden Draht zum sing’.
Das Gepiepe könnte wie ne Nachricht kling’. 

Arved Homrighausen
Das Zelt 7 hat ein Haustier,
die Maus ist kein willkomm’ner Gast. 
Wie wild renn’ wir durch den Wald,
im Mund geschmuggelt wird die Last. 
Wasserschlacht, dann Kistenstapeln
- immer weiter HOCH HINAUS!
Und zum schlafen geh’n wir aus den Zelten raus.

Arved Homrighausen
Str.4

Arved Homrighausen
2026

Arved Homrighausen
2

Arved Homrighausen
Mit Jona geh’n wir auf die Reise,
dann besucht uns Mr. Charles. 
Beim Fußball wird es dann chaotisch,
es fliegen Bälle durch den Wald. 
Becher stapeln, Bilder zeichnen oder hüpfend SCHNICK-SCHNACK-SCHNUCK. 
Danach werden noch DIAS angeguckt. 
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Arved Homrighausen
Im Bus wird’s musikalisch,
danach geht es ins kühle Nass. 
Mitarbeiter tunken, tauchen
oder springen - was ein Spaß! 
Mit Mark reisen wir am Abend
ans and’re Ende dieser Welt.
Verrückt, wie Gott die Menschen dort erhellt!

Arved Homrighausen
Str.6   Streich-Strophe P.S.

Arved Homrighausen
Alles durfte länger schlafen,
dann wird gewandert mit Gewitter.
Später lernen wir gemeinsam
Survival auch bei jedem Wetter. 
Dann zum Ausklang Lagerfeuer
und im Dunkel findet’s still,
wie Licht den Weg  zum Leben zeigen will. 

Arved Homrighausen
Str.7

Arved Homrighausen
Mit Jona lernen wir: Gott rettet!
Es wird gesungen und gelacht. 
Die Freizeit endet etwas früher,
wer hätte das zuvor gedacht. 
Trotzdem sind wir wirklich dankbar,
so viel haben wir erlebt.
Gott ist gut, auch wenn man manches nicht versteht!
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Arved Homrighausen
Wir danken sehr der Küche,
für verrückte Kocherei,
dem TD für Holz und Feuer
und Des- infiziererei.
Unser größter Dank gilt Jesus,
dem, der uns hier alles gibt.
Vergiss nicht, dass er dich unendlich liebt!


